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Roloff:  
Nationalerbe-BäumeLand schafft Vielfalt

alleine deshalb, weil sie vorab auf die Liste 
möglicher Kandidaten gesetzt worden sind.

Für jeden dieser Bäume wird ein Pflegekonzept 
erarbeitet, sofern sinnvoll und notwendig. 
Pflege-, Sicherungs- und Schutzmaßnahmen 
werden jeweils am konkreten Baum besprochen, 
festgelegt und – soweit der Eigentümer zustimmt 
– auch finanziert.

Das Kuratorium wird die weiteren Kandidaten 
beraten und dabei zunächst vorrangig sowohl 
die noch fehlenden Baumarten als auch die 

weiteren Bundesländer berücksichtigen, da alle 
zeitnah mit dabei sein sollen und wollen. Aufgrund 
der umfangreichen Vorarbeiten zu jedem Baum 
und einer begrenzten Zahl infrage kommender 
Wochenenden ist dabei maximal mit 10 Ausru-
fungen pro Jahr zu rechnen. Somit könnte die 
erste Bundesländer-Runde 2021 abgeschlossen 
sein. Dann werden auch Baumarten und Bundes-
länder zum zweiten oder dritten Mal drankommen. 
Die Reihenfolge wird sich dabei vor allem aus 
Baum- oder Pflege-Besonderheiten, der Lokation 
und einer angemessenen Berücksichtigung der 
Baumarten ergeben (siehe roloFF 2020). 

Auf der Homepage www.nationalerbe-baeume.de 
finden sich tagaktuell mehr Informationen, auch 
über die weiteren Planungen und vertraglich 
festgelegte Kandidaten. 
 
Mittlerweile steht auch der 4. Nationalerbe- 
Baum fest: die „1.000-jährige“ Eiche in Nagel/
Oberfranken.
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